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Ein ſeltſames Bild bot dieſer Tage der große Warteſaal erſter und
zweiter Klaſſe des Hauptbahnhofs in Fraukfurt a M Tief eingewühlt
in den eleganten Fußboden ſtand dort die mächtigſe Lokomokive des Expreß
zuges OſtendeWien in allen ihren Theilen ſchwer beſchädigt Auf welche
Weiſe die gewaltige Maſchine in dieſe eigenartige Umgebung gerathen iſt
darüber haben wir aus Anlaß des Eiſenbahnunfalls in Frankfurt a M
mehrfach ausführlich berichtet Nachdem die Maſchine bereits auf der
Strecke zwiſchen Mainz und Frankfurt mehrfach verſagt hatte überfuhr der
Zug bei ſeiner Einfahrt in den Hauptbahnhof mit mächtiger Wucht den
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Die Perſonenwagen und der Poſtwagen trennten ſich ab während die
Lokomotive bis zum Tender zum nicht geringen Schrecken der Reiſenden
in das Wartezimmer der erſten und zweiten Abtheilung drang Zum Glück
waren in dem Raum nur 2 Reiſende anweſend die ſich vor dem brauſenden
Ungethüm noch rechtzeitig retten konnten Der Materialſchaden der
durch derpUnfall verurſacht wurde iſt zwar ſehr erheblich indeſſen ſind
erfreulicherweiſe Menſchenleben nicht verunglückt Nur der Führer der
Lokomotide iſt durch den erlittenen Schreck ſchwer erkranukt Die Urſache
des Unfalles iſt nach den bisherigen Ermittelungen noch nicht feſtgeſtellt
worden
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Deutſjer Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 7 December
Nach Erledigung einiger kleinerer Vorlagen erfolgt die Fortſetzung der

erſten Berathung des
Entwurfs des Zolltarifgeſetzes

Abg Winterer Elſäſſer Wir werden die Vorlage prüfen ohne Vor
eingenommenheit Wir werden aber jedenfalls ſtimmen für mäßige Er
höhung der Getreidezölle und wünſchen zugleich langfriſtige Handelsverträge
Denn unſer Land iſt ſowohl induſtriell wie landwirſchaftlich Wir glauben
nicht daß die Getreidezollerhöhung das Brot weſentlich vertheuern wird
denn Frankreich hat höhere Getreidezölle ohne daß das Brot theurer iſt
als bei uns Es iſt ja richtig daß die ſtädtiſchen Gemeinderäthe in Elſaß
Lothringen ſich gegen die Getreidezollerhöhung ausgeſprochen haben aber
wir müſſen auch an die ländliche Bevölkerung denken die weit zahlreicher
iſt Wir glauben bei dieſer unſrer Stellungnahme auf dem Boden aus
gleichender Gerechtigkeit zu ſtehen

Elſaß lothringiſcher Unterſtagtsſekretär v Schraut erklärt die Stellung
ſeiner Regierung decke ſich im Weſentlichen mit dem was der Vorredner
geſagt habe Der elſaß lothringiſche Landwirthſchaftsrath habe ſich durch
aus für dieſe Vorlage ausgeſprochen Für ElſaßLothringen ſei landwirth
ſchaftlich von beſonderer Wichtigkeit der Weinbau deswegen ſei gerade
auch da einer mißbräuchlichen Ausdehnung der Einfuhr durch Zölle
gegenzuwirken ElſaßLothringen ſei aber auch in ſehr hohem Umfange
Export Land Aus dieſem Grunde beſtehe auch für Elſaß Lothringen ein
zweifelloſes Bedürfniß für langfriſtige Handelsverträge Auf dieſe wenigen
Bemerkungen beſchränke er ſich

Abg Schrader fr Vgg Jch muß dem Herrn Vorredner erwidern
daß er darin zwar recht hat daß Elſaß Lothringen ein großes Intereſſe
an der Ausfuhr beſitzt aber es iſt doch mehr als fraglich ob man dieſem
Ausfuhr Jntereſſe dient wenn man den Abſchluß von Handelsverträgen
in ſolcher Weiſe erſchwert wie das durch dieſen Zolltarif geſchehen ſoll
Was wir von den Herren vom Bundesrath gehört haben iſt im All
gemeinen viel intereſſanter geweſen als die Reden der Abgeordneten Es
war deutlich herauszuhören daß den Herren vom Bundesrath garnicht ſo
wohl iſt bei ihrer Zuſtimmung zu der Vorlage Was unſere Jnduſtrie
groß gemacht hat ſind nicht die Zölle ſondern vielmehr die Tüchtigkeit
unſerer Jnduſtriellen die Leiſtungsfähigkeit unſerer Arheiter die Jntelligenz
unſeres Handels Auch haben nicht die beſtehenden Zölle ſondern deren
Bindung auf lange Zeit den Aufſchwung mit verurſacht Der preußiſche
Finanzminiſter hat ausdrücklich erklärt wir wollen die Politik von 1892
aufgeben und zu der aus der Zeit vor dieſem Jahre zurückkehren Das
iſt auch in der That der offenbare Sinn der Vorlage Und gerade das
hat ſich für unſere induſtriellen Verhältniſſe ſchon ſtark geltend gemacht
Die Kriſis würde ſonſt das iſt meine Ueberzeugung nicht ſo allgemein
ſein wie ſie iſt Trotz aller Zuſtimmungserklärungen von Seiten der Jn
duſtrie würde gerade dieſe ſehr erfreut ſein wenn die Vorlage von
der Tagesordnung verſchwände Die Landwirthſchaft hat ſa allerdings
ein entgegengeſetztes Jntereſſe Denn daß der höhere Zoll auch einen
höheren Getreidepreis zur Folge haben würde das iſt zweifellos Ebenſo
ſicher iſt aber auch daß der höhere Getreidepreis auch einen höheren Brot
preis nach ſich ziehen würde Sie haben das ja auch geſtern von dem
württembergiſchen Bevollmächtigten gehört Um die Noth der Landwirth
ſchaft zu erweiſen ſpricht inan immer Produttionskoſten ſeien
zu hoch aber es wird uns niemals eine Statiſtik gebracht es wird das
immer nur als beweis oſe Behauptung aufgeſtellt Wird dieſe Vorlage
Geſetz ſo wird der kleine Bauer erheblich mehr an Jndnüriezöllen zu
zahlen haben als er an Getreidezöllen profitierr Die Noth der Land
wirthſchaft iſt ein ſehr relativer Begriff in ſeiner Heimath Braunſchweig
ferner in Deſſau wie überhaupt in den mitteldeutſchen Kleinſtaaten herrſche
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Interſtaarsſekretär v Schraut ſtellt dem Vorredner gegenüber feſt
daß in Elſaß Lothringen gerade auch von den kleinen Grundbeſitzern Zoll
erhöhungen dringend gewünſcht werden

Abg v Wangenheim Bd d Landw wendet ſich gegen die
Schraderſche Aeußerung daß von einem Nothſtand der Landwirthſchaft
eigentlich gar keine Rede ſei Schrader vergeſſe namentlich wie die Un
koſten geſtiegen ſeien Wenn Schrader erkläre daß im Nothſtande zumeiſt
nur ſolche Landwirthe ſeien die techniſch rückſtändig geblieben ſo müſſe er
doch fragen wo denn gerade Herr Schrader ſeine Weisheit über die Ver
hältniſſe innerhalb der Land wirthſchaft herhabe Es bedürfe jetzt unbedingt
eines höheren Schutzzolles Er gebe zu daß der Schutzzoll ein mangel
haftes Mittel ſei und den Landwirthen unter Umſtänden unbequem werden
könne Er ſei auch hente noch der Anſicht daß der ſogenannte Antrag
Kanitz für das Allgemeinwohl für Produzenten und Konſumenten das
beſte und zuverläſſigſte Mittel ſei Dieſes Mittel werde auch naturgemäß
in einer ſpäteren Zeit einmal durchgeführt werden müſſen Er ſehe einen
Schutzzoll immer nur für ein Aushilfsmittel an Das größte Unglück für
die Land wirthſchaft ſei daß die Getreidepreiſe nicht mehr rentieren Denn

da und ſo lange dies der Fall ſei ſtürzen ſich die Landwirthe auf einen
Nebenzweig nach dem andern und führen da eine Ueberproduktion herbei
welche zum Ruin führt Es ſei das ſo gegangen mit der Zuckerinduſtrie
und mit dem Branntwein Redner vertritt ſodann die bekannten
Forderungen des Bundes der Landwirthe in Bezug auf die Höhe der Zölle
auf Getreide und ſonſtige land wirthſchaftliche Produkte und bezeichnet

Eiſenbahntarife als die ſchlimmſte Steuer welche den
uferlegt ſei Die Forderungen des Bundes ſeien um ſo be
ja der Land wirthſchaft eine neue Belaſtung erwachſe durch
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gründeter als
die in der Vorlage enthaltenen weiteren Jnduſtriezollerhöhungen Und
Die M belaſtung ſei fogar eine doppelte denn wahrend die neuen
Jnduſt le einerſeits im Jnlande die Preiſe ſteigerten ermöglichten ſie
es zu Jnduſtrie dem Auslande fortan noch billiger zu liefern
als ſch bisher Wir ſtünden jetzt an einem hiſtoriſchen Wendepunkt
Werde der Landwirthſchaft der nöthige Schutz verſagt ſo müßten ſeine
Freunde die Vorlage ablehnen Diejenigen aber die der Landwirthſchaft
den Schutz verſagten würden nie wieder im Deutſchen Reichstage ſitzen

Abg Braeſicke fr Vp Als oſtpreußiſcher Gutsbeſitzer erkläre ich
es giebt eine Noth der Landwirihſchaft Hört hört rechts Man mutz
ſich hölliſch daran halten um etwas zu verdienen hört hört rechts Wer
heute nicht mit der Zeit mitgeht über den geht die Zeit hinweg Hört
hört rechts Rufe links ſehr gut Aber die Gründe liegen immer in
den perſönlichen Verhältniſſen in der allgemeinen Lage nie Die Leutenoth
kann die Zeit mildern z B wenn wir einen billigen Zonentarif be
kommen der es den Leuten ermöglicht in ihre alte Heimath zurückzukehren
Lachen rechts Begonnen hat dieſe Rückkehr ja ſchon hoffen wir daß
es weiter der Fall iſt Wir müſſen hoffen auf beſſere militäriſche Fürſorge
für kleine Garniſonen Aber dieſe Hoffnung iſt freilich trügeriſch denn
das Militär rückſichtslos und kennt kein anderes Intereſſe neben dem
ſeinen Zu den Gründen des Nothſtandes zähle ich in erſter Linie daß
mit viel zu kleinem Betriebskapital viel zu große Güter übernommer
werden Solch ein Mann nennt ſich dann Gutsbeſitzer in Wirklichkeit
iſt er aber nur der Verwalter ſeiner Glänbiger Wenn Sie dieſen Unſinn
abſchaffen dann iſt das ganze Nothſtandsgeſchrei bei uns im Oſten vorbei
Unſere jungen Landwirthe wollen Offiziere werden ſie werden aber ſchwerer
zum Offizier gewählt wenn ſie nicht ſelbſtändig ein Gut bewirthſchaſten
ind wenn ſie das dann thun ohne Geld genug dazu zu haben dann

geht die Wirthſchaft nicht Den Rückgang der Erträge beſtreite ich Die
Bruttoeinnahmen haben ſich ſo geſteigert daß ſie bei weitem die wachſenden
Unkoſten decken Die Herren Paaſche und Gamp ſprachen von der ſchlechten
Lage der Bauern Jch freue mich von Herzen daß dem nicht ſo iſt
Unſere Bauern in Oſtpreußen ſtehen heute viel beſſer da als früher und
beſſer als die großen Beſitzer Denn unſere Bauern kaufen nicht mit
30000 Mk ein Gut von 200000 Mk Wenn der Bauer ſich ankauft
o hat er bereits die Hälfte des Kaufpreiſes liegen und die andere Hälfte

beſorgt er ſich durch die Frau Heiterkeit Die Preiſe der landwirth
ſchaftlichen Produkte ſind in den letzten 30 Jahren ganz außerordentlich
geſtiegen ſo für eine tragende Kuh von früher 40 bis 60 Mark auf
250 bis 450 Mark Butter kfoſtete damals 40 bis 60 Pfg heute
70 bis 125 Pf Die Einnahmen aus dem Verkauf von Fohlen ſind von
20 bis allenfalls 605 Mk auf 200 bis 500 Mk geſtiegen Das Geſchrei
nach Staatshilfe iſt nichts anderes als das Eingeſtändniß der eigenen Un
fähigkeit Der Bund hat den traurigen Ruhm den Kredit der Landwirth
ſchaft anfs ſchwerſte geſchädigt zu haben Die Beſtie im Menſchen wird
wachgerufen durch ſolche Jntereſſenpolitik Beifall links Gelächter rechts
Der ruſſiſche Handelsvertrag hat uns Segen gebracht er hat bewirkt daß
Rußland mit dem Abſperrungsſyſtem gebrochen hat Der ruſſiſche Handels
vertrag hat den Oſtprovinzen ein Hinterland wiedergegeben und dadurch
mit Handel und Wandel gehoben Jn England liegt für die Landwirth
ſchaft das Uebel in einer zu umfangreichen Fideicommißwirthſchaft Es
ſind 80 Proz des Bodens in den Händen der Großgrundbeſitzer und
zwar giebt es dort viel zu viel übergroße Betriebe Zum Gedeihen der
Land wirthſchaft gehört ein richtiges Verhältniß zwiſchen Groß und Klein
grundbeſitz Nöthigenfalls muß man parzellieren Durch Förderung des
Genoſſenſchaftsweſens und durch billige Tarife fördern Sie das Gemein
wohl und das Wohl der Landwirthſchaft mehr als durch unſelige Schutz
zölle Lebhafter Beifall links Lachen rechts

Abg Herold Ctr erkennt an die Jnduſtrie ſei im Staate nöthig
müſſe ſich auch weiter entwickeln Aber das dürfe nicht geſchehen auf
Koſten der Landwirthſchaft Er gebe zu auch die Ausfuhrinduſtrie ſei zu
fördern Aber auch da ſei wieder zu ſagen der ſicherſte Abſatz ſei doch
im Jnlande Dieſer müſſe alſo jederzeit in erſter Linie im Auge behalten
werden mehr als der Abſatz ins Ausland denn dieſer ſei und bleibe
zu unſicher hänge zu wenig von uns ſelbſt und zu ſehr vom Auslande
ab Er ſtimme dem Abg Gothein darin bei daß wir Handelsverträge
wünſchen müſſen und daß wir um zu nehmen auch geben müſſen Aber

das ſei es ja gerade dazu ſei ja gerade der neue Zolltarif da damit wir
geben können Jetzt haben wir nichts zum Geben Gerade durch die
Feſtlegung von Minimaltarifen wird der Abſchluß von Handelsverträgen
weſentlich erleichtert Das iſt gerade die Wirkung einer ausreichenden
Spannung zwiſchen Minimal und Marximaltarif Weiß das Ausland
daß es wenn kein Vertrag zu Stande kommt die höheren Sätze zu zahlen
hat ſo wird es ſchon Entgegenkommen zeigen Was die Verwendung der
Mehrerträge aus dem Tarif für die Wittwen und Waiſen von Arbeitern
anlangt ſo wird das Centrum dafür ſorgen daß kein Zolltarif zu Stande
kommt ohne daß dieſe Verwendung feſtgelegt wird

Abg v Tiedemann freikonſ giebt zunächſt einen hiſtoriſchen Rück
blick über die Geſtaltung unſerer wirthſchaftlichen Lage vom Jahre 1876
an und erklärt dann daß ſeine Freunde einmüthig für den Minimalzoll
eintreten würden

Abg Hilpert bair Bauernbd äußert ſich in ſcharf ſchutzzöllneriſchem
Sinne

Abg Schrempf konſ ſtellt als Württemberger feſt daß im Gegen
ſatz zu der geſchloſſenen Stellungnahme der Volksparteiler hier in dieſem
Hauſe die Volksparteiler im Württembergiſchen Landtage in dieſer Frage
geſpalten ſeien Jm Einklange mit dem Vorredner ſowie mit dem Ab
geordneten Nißler würde er eine Differenzierung der Getreidezölle ſehr
beklagen denn in Württemberg werde weniger Weizen und Roggen ge
baut und deſto mehr Gerſte Es ſei der reine Mumpitz wenn Bebel den
Abg Nißler als Reaktionär dargeſtellt habe

Präſident Graf Balleſtrem Sie dürfen nicht von den Worten eines
Kollegen ſagen dieſelben ſeien Mumpitz

Nächſte Sitzung Montag IJnterHierauf vertagt ſich das Haus
pellation Arendt über die Penſion der Veteranen und Fortſetzung
der heutigen Berathung Am Dienstag folgt die Interpellation der
Polen wegen der Wreſchener Vorgänge am Mittwoch wird die Berathung
des Zolltarifs fortgeſetzt

2 hGexichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 7 December
Grober Unfug und Körperverletzung

Lindemaun ünd Auguſt Habermann beide aus Halle hatten ſich
wegen groben Unfugs und Körperverletzung zu verantworten Jn der
Nacht zum 15 Oktober zwiſchen 3 und 4 Uhr kamen die Angeklagten in
angetrunkenem Zuſtande auf den Marktplatz wo ſie bereits anweſende
Marktfrauen beläſtigten Auch die 71 jährige Handelsfrau Roſalie Schmuhl

ihr Obſt in einem Kinderwagen heranfuhr wurde von Lindemann
läſtigt Letzterer ergriffbela indem er ſagte daß er ſpazieren fahren wollte

den Kinderwagen und fuhr damit hin und her Als es Frau Sch zu
bunt wurde verbat ſie ſich den Unfug energiſch und griff nach ihrem

wurde jedoch von L mit dem Wagen gegen den Leib geſtoßen
ſodaß der Wagen umfiel und die Greiſin mit dem Hinterkopfe auf das
Pflaſter ſchlug und erheblich verletzt wurde Die bedauernswerthe
alte Frau mußte in die Klinik gebracht und dort längere Zeit ärztlich be
handelt werden L gab den Sachverhalt zu beſtritt aber die Abſicht ge
habt zu haben die Frau zu verletzen nichts nachgewieſen
wurde beantragte der Staatsanwalt Freiſprechung gegen Lindemann
wegen Körperverletzung und groben Unfugs 50 Mark Geldſtrafe Dem
Antrage gemäß wurde Habermann freigeſprochen Lindemann erhielt
wegen groben Unfuges und fahrläſſiger Körperverletzung eine Geldſtrafe
von 30 Markt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Verſicherungsſchntz gegen Waſſerleitungsſchäden Durch

das Einfrieren und bezw Platzen der Woſſerleitungsröhren c entſtehen
regelmäßig in den welche Hausbeſitzer undMiether gleichmäßig bedrohen Einen abſoluten Schutz gegen dieſe Ge
fahren giebt es ebenſowenig wie gegen die Nachläſſigkeit des Dienſt
perſonals c Das einzige Mittel zur Abwendung aller durch die Woſſer
leitungsanlagen an Gebänden Mobilien und Waarenlagern entſtehenden
Schäden bietet lediglich die Verſicherung welche das Riſiko des Einzelnen
gegen eine verhältnißmäßig geringe Prämie auf ihre Schulter nimmt
Die Waſſerleitungsſchäden und Unfall Verſicherungsgefellſchaft Neptun
zu Frankfurt a M hat bereits mehr als 48000 Waſſerſchäden reguliert
Die gezahlten Entſchädigungen belaufen ſich auf ca 212 Million Mark
Am hieſigen Platze wird die Geſellſchaft welche auch Haftpflicht und
Unfall Verſicheruagen aller Art übernimmt Herrn Sub Direktor

Geſchäftsſtelle desC A Schweckendiek Dorotheenſtraße 11 und die
Barfüßerſtraße 9 vertretenHaus und Grundbeſitzervereins
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um Eure Kinder kräftig und gesuud zu erhalten
Zwar ist es leichter densolben morgens nur
Kaffee und Brot zu geben aber Kraft und Ge
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Stabinsſtr 14Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Vorſchrift des S 36 der Reichs Gewerbe Ordnung wonach Perſonen welche

die nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies bei der Eröffnung des Gewerbebetriebes
der PolizeiVerwaltung anzuzeigen haben wird hierdurch mit dem Bemerken in Erinne
rung gebracht daß Zuwiderhandelnde der Beſtrafung auf Grund des S 148 a a O
unterliegen

Die betreffenden Gewerbe ſind
Die gewerbsmäßige Ertheilung von Tanz Turn und Schwimmunterricht
der Betrieb von Badeanſtalten
der Handel unt gebrauchten Kleidern gebrauchten Betten oder ge

brauchter Wäſche
der Kleinhandel mit altem Metallgeräth mit Metallbruch oder dergl
der Kleinhandel mit Garnabfällen oder Dräumen von Seide Wolle Baumwolle

oder Leinen
der Handel mit Looſen von Lotterien und Ausſpielungen oder mit Bezugs und

Antheilſcheinen auf ſolche Looſe
die gewerbsmäßige Beſorgung fremder Rechtsangelegenheiten und bei Be

hörden wahrzunehmender Geſchäfte insbeſondere die Abfaſſung der darauf bezüglichen
ſchriftlichen Aufſätze

der ge werbsmäßige Betrieb der Viehverſtellung Viehpacht des Viehhandels
und des Handels mit ländlichen Grundſtücken

die ge werbsmäßige Vermittelung von Jmmobiliarverträgen Darlehen und
Heirathen

das Geſchäft eines Auctionators
der Handel mit Drogen und chemiſchen Präparaten welche zu Heilzwecken dienen
der Kleinhandel mit Bier und die gewerbsmäßige Auskunftertheilung

über Vermögensverhältniſſe oder perſönliche Angelegenheiten
Ferner ſei darauf aufmerkſam gemacht daß derjenige welcher Verſicherungen

für eine Mobiliar oder Jmmobiliar Feuerverſicherungsauſtalt als Agent oder
Unteragent vermitteln will bei Uebernahme der Agentyr und derjenige welcher dieſes
Geſchäft wieder aufgiebt oder welchem die Verſicherungsanſtalt den Auftrag wieder ent
zieht innerhalb der nächſten 8 Tage der PolizeiVerwaltung davon Anzeige zu machen hat

Buch und Steindrucker Buch und Knnſthändler Antiquare Leihbiblio
thekare Jnhaber von Leſekabinetten Verkäufer von Druckſchriften Zeitungen und Bildern
haben bei der Eröffnung ihres Gewerbebetriebes das Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren
Wechſel der letzteren ſpäteſtens am Tage ſeines Eintritts ebenfalls der PolizeiVerwaltung
anzuzeigen

Zuwiderhandelnde unterliegen ebenfalls der
Gewerbe Ordnung

Schießlich wird noch bemerkt daß die nach 8 14 Abſatz 1 der Reichs Gewerbe
Ordnung beſtehende Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbetreibenden die
Eröffnung ihres Gewerbebetriebes auch beim Steuerbureau des Magiſtrats anzumelden
durch die Anmeldung bei der Polizei Behörde nicht erfüllt wird ſondern noch außerdem
zu erfolgen hat

Halle a/S den 4 December 1901

9 u

Beſtrafung aus S 148 der Reichs

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachutn
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 7 12 November beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Auguſt 1900 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 20801 25839 und Pfandſcheine in grünem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 9 December 1901 bis 8 December 1902
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 7 December 1901
Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntmachnug

Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen der Herftellung des Bücherabſchlufſes
vom 24 December d Mittags 12 Uhr bis 31 deſſelb Monats für den
Verkehr geſchloſſen

Wir machen die Intereſſenten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen
von den Spareinlagen für das Jahr 1901 dem Guthaben per 1 Januar 1902 von
Amtswegen zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo
einer beſonderen Vorlage des Sparkaſſenbuches zu dieſem Zwecke im Monat Jannar k
Js nicht bedarf

Die Berichtigung der in den Händen der Einlkeger
kann erſt vom 15 Februar k J an erfolgen
Sparkaſſe bewirkt werden wenn das gedachte
gelegt werden ſollte

Halle a den 3 December 1901
Das Direktorium der ſtädtiſchen 5parkaſſe

BVrkanntmachung
Es wird darauf aufmerkſam gemcht daß nach den Beſtimmungen des Stempel

ſteuer Geſetzes vom 31 Juli 1895 die während des Kalenderjahres 1901 in Geltung
geweſenen ſtempelpflichtigen Pacht Mieth und antichretiſchen Verträge bis zum Ablauf
des Monats Januar 1902 gehörig verſtektert werden müſſen

Stempelpflichtig ſind die ſchriftlichen und die durch Brieſwechſel zu Stande
gekommenen Pacht Mieth und antichretiſchen Verträge über unbewegliche Sachen z B
über ein fruchttragendes Grundſtück ein Landgut einzelne Acker Wieſen Forſt Grund
ſtücke Grundſtücke mit Gewerbebetrieb Gaſthöfe Mühlen Fabriken ferner über Wohnungen
einzelne Räume in Gebänden wie Stallungen Lagerräume u ſ auch Jagdpacht
Verträge wenn dieſe Verträge im Laufe des Jahres 1901 längere oder kürzere Zeit in
Geltung geweſen ſind und der Pacht oder Miethzins auf die Dauer eines Jahres
berechnet 300 Mk überſteigt Demnach iſt z B ein Miethvertrag mit einer jährlichen
Miethe von 360 Mk zu verſteuern wenn er im Laufe des Jahres 1901 auch nur einen
Tag kang in Geltung gewefen iſt

Stempelpflichtig ſind unter den vorſtehenden Vorausſetzungen auch Afterpacht
und Aftermieth Verträge wenn in einem Vertrage beſtimmt worden iſt daß das Pacht
Mieth oder Auntichreſe Verhältniß unter beſtunmten Vorausſetzungen ſtillſchweigend als
verlängert gelten ſoll ſo iſt für die hiernach wirklich eintretenden Verlängerungen die
Stempelabgabe gleichfalls zu entrichten

Die Stempelabgabe beträgt vom Hundert des Pacht oder Mieths Zinſes
während welcher der Vertrag im Jahre 1901 in Geltung geweſen iſt

befindlichen Sparkaſſenbücher
ſie wird aber ſchon vorher vou der

uch zur Abhebung oder Einzahlung vor

Winfer

der für die Zeit
zu zahlen war mindeſtens 0,50 Mk

Blos mündkich abgeſchloſſene Pacht Mieth antichretiſche Verträge unterliegen
der Stempelabgabe nicht

Der Stempel iſt nmi u den Verträgen ſelbſt zu verwenden vielmehr hat der
Verpächter Afterverpächter Vermieth Aftervermiether Verpfänder ſiber die im Jahre
1901 in Geltung geweſen ſtempelpflichtigen Verträge ein Verzeichniß aufzuſtellen
Formulare zu dieſen Verzeichniſſen werden von jedem Haupt Steuer Amt Steuer Amt
und Stempelvertheiler unengekllkich verabfolgt Dieſe Formulare enthalten die näheren
Vorſchriften über die Siempelpflichtigkeit der Verträge die Aufſtellung
Verſteuerung des Verzeichniſſes Die obengenannten Steuerſtellen
Erſuchen nähere Auskunft über die einſchlägigen Beſtimmungen

Die Steur muß in jedem Falle bis zum 31 Januar 1902 entrichtet ſein
Halle a den 6 December 1901

Königliches Haupt Steuer Amt

Einreichung und
ertheilen auch auf

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Jierkel auf dem ſtädtiſchen Vieh

hofe findet am Sonnabend den 14 December cr ſtatt
Halle a den 7 December 1901

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Virhhofes
Reimers

Bekanntmachung
Zwecks Vornahme von Chauſſierungsarbeiten wird die Thalſtraße vom Geſtüt

bis zur Stadtgrenze vom 9 d Mts ab bis auf Weiteres geſperrt
Halle a den 7 December 1901 Die Polizei Verwaltung

Konkurswagren Ausverkauf
aus der Erust Stemmler ſchen Zonkursmaſſe jetzt im Laden Brüder

ſtraße 1 neben Fa 4 Fritze
Vormittags l Nachmittags 7 Ahr

Puppen und Spielwagren ſtatt
es Puppen Klinik u Reparaturwerkſtelle Re

paraturen erbitte umgehend
Ferner im gleichen Lokale

1 Muſterlager Offenbacher Lederwaaren
als Reiſe Rereſſaires Näh KNereſſaires Pompadours Operngucker
täſchchen Handſchuh Kragen und a hettenkanen etr ete zu äußerſt

illigen Preiſen

Marsikuwenrkke
Orehorgeiln mit Metailnoten

direkt vom Fadrikationspliatz
Ziehharmonikas Conoertinas Bandoneons

Zithern Violinen Mandolinen
nur erstklassige Fabrikate

gegen Barzahlung mit hohem Rabatt auoh
gegen geringe S Monatsraten W offeriren
Jänichen Co Leipzig

p
tut

VReuwuchs der Haare Kein Kahlkopf mehr
Ein bemerkenswerthes Mittel welches Mann Fran und Kind prachtvolles Kopfhaar verleiht
Verhindert das Ausfallen der Haare macht das Haar dicht heilt Schuppen Schorff Kopffinnen
und macht jedes Haar ſchwer lang und ſeidenweich Frühzeitig ergrautes Haar erhält ohne
Färbung ſeine natürliche Farbe wieder Garantirt Neuwachstum der Haare auf kahlen Köpfen
ſowie Augenbrauen und Wimpern

Unter dem Namen Lavacrin iſt in Amerika ein Mittel gefunden worden welches
einen langen und wunderbar üppigen Haarwuchs erzeugt Da Lavacrin ein rein pſlanzliches
Produkt iſt ſo brauchen Sie mit deſſen Anwendung nicht im Geringſten zu zögern da es für
die zarteſte Kopfhaut vollſtändig harmlos iſt

Es giebt keinen Grund weshalb Sie oder Jhre Kinder waren armen Haarwuchs
haben ſollten Geſundes Haar iſt als Schutz ſowohl Sommer als Winter notwendig undohne geſunden Haarwuchs ſind Kinder oder Erwachſene ſtets Erkältungen unterworfen Krant

heit der Mutter oder des Kindes paralyſiert oft die Haarwurzeln und die Natur braucht
Jahre um dieſen Mangel zu erſetzen Wer könnte aber an den Eigenſchaften dieſes wunderbaren
Mittels zweifeln bei den Tauſenden von Atteſten welche wir von Perſonen beſiten deren
Glaubwürdigkeit über allen Zweifel erhaben iſt

h i n J J

a ee SKeoeBoe

Es giebt keine Entſchuldigung mehr für P 7än PHaarausfall oder Kahlheit wie obige Abbiloung
deutlich zeigt

Profeſſor Turner Präſident des Farmount College Sulphur Ky V St v A, ſagt
Nachdem ich 30 Jahre lang einen Kahlkopf hatte begann ich mit dem Gebrauch dieſes

Mittels im Jahre 1895 und einige Wochen ſpäter war meine ganze Kopfhaut mit einer
dichten Schich t neugewachſener Haare bedeckt Mit Ausnahme eines kleinen Randes hatte ich
mein Haar vollſtändig verloren gehabt und in 6 Wochen war der kahleßFkec vollſtändig
bedeckt 30 Jahre lang war ich kahl geweſen und wenn die Haare auf ſolchen Köpfen wie den
meinigen weder wachſen können ſo braucht wohl Niemand die Reſuktate zu fürchten

Frau N Walker 18 Haven St Grynsby Eng Eine kahle Stelle welche ich ſeit
langer Zeit hatte hat ſich wieder mit neuen Haarer ſet ſchön bedeckt

Frau F R Everett Jona Villa Tarbeck Texra Road Eng 20 Jahre lang hatte
ich faſt alles Hegar verloren und es blieh nur noch ein kleiner Rand davon übrig Jetzt wächſt
es wieder prachtvoll artf den entblößten Stellen wird dichter und ihre Mittel ſind wirklich
wunderhbar 8

Herr G Bunce 32 Richartſon St High Wycombe Buich Eng Jch war höchſt
angenehm überraſcht zu conſtatiren daß nach dreiwöchentlichem Gebrauche von Laygcrin
mein Haat nieder zu wachſen anfing Jch empfehle dieſe Behandlung allen meitten Freunden
als das einzige Haar Erneuerungsmittel welches dieſen Namen verdient

Durch Lavacrin werden die Haarwurzeln in höchſt befriedigender Weiſe wieder ange
regt Das junge Haar entſteht und ivächſt mit erſtaunlicher Schnelligkeit Mütter
Mädchen deren Haar kurz und augenſcheinlich faſt ganz leblos iſt werden beſonders von
den erſtaunlichen Wirkungen dieſes wunderbaren Mittels entzuckt ſein Während das Präparat
dazu beſtimmt iſt bei älteren Perſonen Schuppen Ausſallen der Hagre und Kahlheit zu heilen
ift es für jede Mutter wichtig zu wiſſen daß es ein Mittel giebt welches ihren kleinen Lieh
lingen herrliche Zöpfe verſchafft

Preis einer großen Flaſche Lavacrin mehrere Monate ausreichend Mt 00 3 Flaſchen
Mk 1t2 900 6 Flaſchen Mk 20 00 Von 3 Flaſchen ab franco und zollfrei Verſand gegen
Poſtnachnahme oder vorherige Geldeinſendung durch das europäiſche Dèpot

M Feith Wien Vll Mariahilferstrasse 38

10 December

Klassiker Gescheuklitteratur
Cesanghücher Globen Atlanten

Bilderbücher Jugendvehriften
Wissenschaftliche Werke

Schroedel 8 Simon Nartin Seohilling
Buch und Kunſthandlung

Gr Ulrichstr 46

kleiner

Nr 289

part u I Etage
v Be

M Schütze s Univerſal Heilſalbe

Berühmtes Heilmittel für naſſe und
R trockene Flechten Hautkrankheiten
F aller Art eiternde und ſchlecht

geſchwüre Lupus Wolf 2c Echt
mit der Schutzmarke Hygica

à Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg

ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbnis Hämorr

Gicht und Rheumatismus
Magen und Verdauungs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c leiden

Nierenleidenden wird das
berühmte

M Schütze s
Blutreinigungs Pulver

Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieg

in Halle in der Adler Apothete
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Wichtig für Hautkranke
ma

heilende Wünden Krampfader

Allen die an Hautaus

hoiden Schwindelanfällen

ebenſo Blaſen Leber und

à Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen

Umgegend

wo nmicht wende man ſich an die Fabrik

Eduard Wildt Köftritg Reuß
Unter 23 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Besandteile Chlornatrinum 5,00 Magneſtumſulfid 66,00
Natronbicarbonat 25,00 Kaliumſulfid 35,00 Bismuth

ſalicyl 0,3 Lithiumcarbonat 0,8 Weinſäure 15,00
J t Aer 2 h S

O i dulde htiantéBeſtandtheile nnd S
Siamharz Benzveſäure 250,0 Perubalſ 240
Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko
offictn ſüß Mandelöl 1,5 Ko Styrol 50,0
Zinkoryd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko
M f l g
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wie
Sonnenschein

strahlen alle Metalle nachdem
sie mit

Meyers
Putz CLream

geputzt sind

Ueberati zu haben
h

in Kauksohn

T M PEL und Metall
Signirtypen u Stempel Signirschablonen
Cliches Galvanos Petschafte Siegelob
ijaten Plombenzangen Faginirmaschinen

Numeroteure Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien ete sowie alle
Stempel Utensilien empfiehlt billigst

Alfred Pfautsch ab

h ä h

Vabrik

e Nur Aicolaistrasse 6 S
W jeder Art beſorgt billig
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